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[bookmark: _Toc226522195][bookmark: _Toc226522206][bookmark: _Toc226523611]1. Kapitelüberschrift
Wenn Sie einmal selbst einen Aufsatz publizieren werden, so stellen Sie relativ schnell fest, dass viele Verlage die Formatierung der Aufsätze nicht übernehmen. Gute Verlage bieten ein Template an, bei weniger gut organisierten Verlagen müssen Sie sich unter Umständen durch bis zu 20 Din A 4 Seiten mit Formatierungsvorgaben quälen.
Auch Hausarbeiten können auf Template-Basis erstellt werden. Dies orientiert die Schreibenden und hilft den Korrigierenden, da formale Anforderungen leichter überprüft werden können.
Die Bedienung eines Templates unterscheidet sich nicht von einem herkömmlichen Word-Dokument. Sie müssen sich nur das Template herunterladen und beim ersten Speichern mit der Option Speichern unter unter einem Ihnen gefallenden Namen irgendwo auf Ihrem Rechner oder einem Wechseldatenträger speichern.
Sie finden zum Aufbau einer Hausarbeit, zu den linguistischen Zitiertechniken und den Arten, wie man linguistisch bibliographiert, auf meiner Homepage detailliertere Informationen.
Ich setze dabei voraus, dass Sie sich als Besucher eines Hauptseminars die Fähigkeit, Hausarbeiten zu verfassen im Wesentlichen bereits angeeignet haben. 


[bookmark: _Toc226523612]1.1 Kapitelunterüberschrift
Dieses Template ist eine fertig formatierte Schablone für Ihre Hausarbeit. Sie können die hier verwendeten Formate einfach weiter kopieren und den Text überschreiben.
Die Kapitelüberschriften sind formatiert und werden automatisch in das Inhaltsverzeichnis mit Angabe der Seitenzahl kopiert, wenn Sie das oben angelegte Inhaltsverzeichnis markieren und anschließend auf die Taste F9 drücken. Word wird Sie fragen, ob Sie das bestehende Inhaltsverzeichnis ändern wollen und Sie klicken auf Gesamtes Verzeichnis aktualisieren.
Verwenden Sie keine leserunfreundlichen Endnoten, sondern nur Fußnoten wie diese.[footnoteRef:1] Nummerieren Sie Ihre Beispiele und beziehen Sie sich auf sie in ihrem Fließtext, indem Sie auf sie mit (1) oder (1)b referieren. [1:  	Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote Fußnote.] 

Fremdsprachliche Beispiele, sofern sie nicht aus dem Englischen stammen, müssen glossiert und übersetzt werden. Sie finden die entsprechenden Informationen zu Glossierung auf meiner Homepage. Geben Sie wie folgt in Klammer die jeweilige Sprache an.

[bookmark: _Ref113094361]a.	Det	här	är	ett	exempel.				(Schwedisch)
		Das	hier	ist	ein	Beispiel
		‘Das ist ein Beispiel.’
b.	Beispiel	Beispiel 	Beispiel
		Glosse	Glosse	Glosse	
		‘Übersetzung Übersetzung Übersetzung.’



[bookmark: _Toc226522196][bookmark: _Toc226522207][bookmark: _Toc226523613]1.2 Bemerkungen zum Deckblatt
Das oben angelegte Deckblatt enthält alle Informationen, die angegeben warden sollten. Überschreiben Sie den schwarzen Text, indem Sie die für Sie zutreffenden Daten eintragen und löschen Sie den rot gedruckten Text.


[bookmark: _Toc226523614]1.3 Kosmetik von Hand
Bevor Sie Ihre Hausarbeit endgültig ausdrucken, schauen Sie noch einmal, ob es keinen Seitenbruch zwischen Beispielen und Ihren Glossen, Kapitelüberschriften und dem Text usw. gibt. Sie achten natürlich auf Ihre Rechtschreibung. Figuren, Tabellen etc. fügen Sie bitte in Ihren Fließtext ein oder in einen Appendix nach der Literaturliste. Nummerieren Sie bitte diese Graphiken.
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[bookmark: _Toc226523616]Erklärung über die Kenntlichmachung aller benutzten Quellen

Hiermit versichere ich an Eides statt, dass ich die vorliegende Arbeit selbständig angefertigt, außer den im Quellen- und Literaturverzeichnis sowie den Anmerkungen genannten Hilfsmitteln keine weiteren benutzt und alle Stellen der Arbeit, die anderen Werken dem Wortlaut oder dem Sinn nach entnommen sind, unter Angabe der Quellen als Entlehnung kenntlich gemacht habe. 

______________________________________________ 
(Ort, Datum & Unterschrift) 

